
MONTAG, 31.  OKTOBER 2 0 0 5  ü?i¥? ISPORT 1 4  

F U S S B A L L  

!  NationalUga A Krauen 
j RuggcH-Ueehlcnstein - FFC Zürich Scebaeh 2:0. SC LUwin.ch \ 
I - FC Rot-Schwarz 10:0. FC Schwerzenbach - ITC Bern 0:2. FC | 
! Rapid Lugano - FFC Zuchwil 05 4:5. I 

1.FFC Zuchwil 05 12 36:14 25 
2. SC LUwin.ch II 27:5 24 
V FFC Bern 11 24: Ifc 20 
4. FC Rapid Lugano 9 22:25 14 
5. FFC Zürich Sccbach 12 T 5:16 13 
6 FC Schwer/cnbach 12 11:21 12 
7. FC Rol-Schwar/ II I6:3(i 10 
8. KuKKell-l.iechtrn.Mein 12 11:29 6 

3. Liga Gruppe  2 ___ I 
F C  Rhelneck - F C  Schaan 0:1(0:0) ! 
Sportplatz Rheineck; gut bcspielbares Terrain. 100 Zuschauer. 
FC Schaan: Davida; Erne. Toto. Cortesc. Mathis, Wanger (ab 77 
Yilüi/). M. Vogt, Tuor (ab 56. Stoffel). Bickcr; Bogojevic. 
Schweiger (ab 83. Schiidler). ! 
Bemerkungen: FC Schaan ohne Wcnaweser, Suhner. Schoch.  1 

Züger und Rupf. FC Rheineck komplett. Verwarnung für Wanger. j 
drei Verwarnungen für Rheineck. I 
Tor: 0:1 55. Richard Wanger. j 

FC Steinach - F C  Ruggell 2:0 (0:0) j 
Sportplatz Steinach: 100 Zuschauer. j 
FC Ruggell: Marxer; P Büchel (ab 63. Ljatifi). Hevessy. Pichelr 
(ab 40. Eberle), Hasler; Ma. Büchel (Ergin). Augsburger, örgen; 
Kilic. Ok. Saiti. 
Bemerkungen: Ruggell ohne T. Büchel. Tuncay. Weiss. Troisio. 
Ph. Büchel M. Frömmelt. Ch. Frommelt und Weibcl. Verwar­
nungen für Ok und Kilic, eine Verwarnung für Steinach. Pfosten-
schuss von Saiti (15.). 

j Tbre: 62. 1:0,70. 2:0. 

FC'IViesenberg - F C  Rorschach 1:0(0:0) 
< Sportplatz Leitawis Triesenbcrg; gut bcspielbares Terrain. 100 

Zuschauer. SR Trajkovic Ljubomir. 
, FC Triesenberg: Fehr; Hanselmann, Tschikof, P. Vogt; Ospelt, 

R. Beck, R. Bühler, Zech, Mi. Beck; Urschitz (ab 88. M. Beck). 
Mijic (ab 65. Piceinni). 
Bemerkungen: FC Triesenbcrg ohne Sele. Foser. Becker, Eberle 

| und Gassner. zwei Verwarnungen für Rorschach. Gelb-Rot für Zech 
! (75. wiederholtes Foulspiel), Platzverweis für Rorschach (80 ). 
; Tor: 57. Harry Zech 1:0 

I Weitere Partien: FC Flums b - FC Mömlingen I ;2. FC Buchs -
j FC Staad 3:2. FC Heiden - FC Au-Bemeck 05 5:0. 

1. FC Buchs  II 27:12 27 
2. FC Staad 10 32:14 21 
3. FC Schaan 11 33:17 21 
4. FC Au-Berneck 05 10 20:16 17 
5. FC Ruggell 11 26:22 16, 
6. FC Rorschach II  20:19 15 
7 FC Sleinach 11 22:23 14 
8. FC Mömlingen II  20:23 14 
9. FC Heiden II 28:30 12 

10. FC TViesenbeni 11 14:21 12 
11. FC Rheineck I I  I I :  24 9 
12. FC Flums b 11 11:43 7 

4. M m  Gruppe 2 
FC Bad Ragaz b - FC Thesen 4:3. FC Thusis-Cazis a - FC Gelb-
Schwarz. 3:0. Chur 97 - FC Sevelen 5:1. FC Tnibbach - FC Va-
duz 1:0 FC Balzers - FC Untervaz f :2. 

1. FC IVitsen 10 27:12 24 
2. FC Balzers 10 31:12 22 
3. FC Umcrvaz 10 18:17 19 
4. FC Sevelen 10 25:22 18 
5. Chur 97 10 27:17 16 
6. FC Vaduz 10 21:23 15 
7. FC Triihbach 10 17:16 14 

FC Thusis-Cazis a 10 15: ^ 8 II 
9. FC Bad Ragaz b 10 18:24 II 

10. FC Gclb-Schwarz 10 13:35 6 
11 FC Landquart-Hemischaft 10 11:27 4 

4. Lina Gruppe 3 
FC Schaan Azzurri - FC Rüthi 2:4. FC Au-Berneck 05 - FC | 
Widnau 2:0 FC Rheincck - FC Bad Ragaz a 1:6. FC Garns - FC ! 
Rebstein 1:1. USV Eschen-Mauren - FC Altstätten 2:3. • 

1. FC Altstatten 10 35:« 25 
2 FC Bad Ragaz a 10 29: 13 25 
3. FC Garns 10 1S; 19 17 
4. USV Kschen>Muurcn 10 22:22 16 
5. FC Widnau H) 22:19 14 
6. FC Schaan Azzurri 10 19:18 12 
7. FC Rebstein 10 18:16 II 
8. FC Rüthi 10 14:23 II  
9. FC Mömlingen 10 13:20 9 

10. FC Rheineck 10 22:36 9 
11. FC Au-Berncck 05 10 14:29 7 

U18 
FC Luzern - YB 1:2. Team Vaud - FC St. Gallen 2.2. SC Kriens 
- FC Sinn 1:1. FC Winterthur - FC Zürich 0:1. GC ~ Servette FC 
9.2. Team Liechtenstein 0:4. Xanrax - FC Basel 1:5. 

1 YB 10 22:12 20 
2. FC Basel 9 33:12 19 
3. Team Ticino 9 20:7 18 
4. FC Sion 10 21:13 18 
5. FC Zürich 9 22:14 17 
6. GC 10 40:19 17 
7. FC Luzern 8 17:10 15 
8. Team Vaud 10 18:24 13 
9. Servette FC 10 13:32 12 

10. SC Kriens 10 20:29 II 
11 FC Winterthur 10 14:22 10 
12. Xamax 10 11:19 9 
13. Team Liechtenstein 9 8:32 4 
14. FC St. Gallen 10 17:31 4 

U16 Gruppe  2 ; 
FC Winterthur - FC Zürich 4:1. FC Luzern - AC Bellinzona 1:3. • 
GC - FC Aarau 2:1. Team Liechtenstein - AC Lugano 5:1. FC j 
Wil 1900 - FC Baden 0:2. FC Schaflhausen - FC St. Gallen 1:4. -
SC Kriens - FC Solothurn I I 

1. FC Winterthur 10 38:10 27 
2. GC 10 32:18 22 
3. FC Zürich 10 35:19 16 
4. Team Liechtenstein 10 35:25 16 
5. SC Kriens 10 18:22 16 
6. FC Luzern 9 24:16 15 
7. FC St. Gallen 10 21:18 14 
S. FC Aarau 10 17:17 12 
9. FC Solothurn 10 15:30 12 

10. AC Bellinzona 10 14:25 II 
11. AC Lugano K 13:17 10 
12. FC Schaffhausen 10 21:36 9 
13. FC Wil 1900 10 9:20 8 
14. FC Baden 9 13:32 3 

U15 Gruppe  3 
AC Lugano - FC Luzern 2:6, Team Liechtenstein - SC Kriens 
2:4. Team Graubünden - AC Bellinzona 2:1. FC Rapperswil-Jo-
n a  — Team Locaroesc 2:3. FC St. Gallen - Team Rheintal/Boden- j 

10 53:13 30 ! 
11 35:13 25 ; 
10 36:17 22 ! 
10 24:12 18 
10 30:23 18 
10 37:28 17 
10 15:18 H 
10 15:26 9 
10 14:30 8 
11 18:42 8 
10 11:23 7 
10 20:42 7 
10 13:34 6 

sec 6:1. FC Zür ich-CK'4:3 .  

I. FC Zürich 
2 G C  
3. F C  St. Gallen 
4. SC Kriens 
5. AC Bellinzona 
6. FC Luzern 
7. Team Mendrisiotto 
8. Team Locarncse 
9. Team Graubünden 

10. Ifeam Liechtenstein 
11.AC Lugano 
12. I C  Ranperswil-Jona 
1X Team Rbeintal/Bodensec 

Jäger-Elf in Lauerstellung 
FC Schaan gewinnt in Rheineck mit 1:0 und überwintert auf Platz drei 

RHEINECK - Ein mageres 1:0 und 
damit drei Punkte holte sich der 
FC Schaan zum Abschluss der 
Herbstrunde. Die drei Punkte 
wurden keineswegs in überlege­
ner Manier geholt. Sehenswert 
hingegen war der Treffer zum 
1:0-Sieg durch Richard Wanger. 

• Fabio Carba 

«Endlich ist Winterpause. Nun kön­
nen sich die verletzten Spieler rich­
tig erholen», holte FCS-Trainer Ro­
land Jäger erstmal Luft. Gegen Stei­
nach ging die Rechnung gerade 
noch mal auf. Die Gastgeber gingen 
furios in die Partie. Mit dem Ab­
stiegsgespenst im Nacken kämpfte 
der  F C  Rheineck u m  jeden Ball und 
erarbeitete sich einige Standards 
vor dem FCS-Gehäuse, die jedoch 
nichts Zählbares brachten. 

Schaan vergibt einige Chancen 
A u f  der  Gegenseite scheiterte 

Bicker alleine vor dem Gäste-Kee­
per. Sein Heber ging knapp übers 
Tor (20.). Auch in der Folge konnte 
sich der FCS mit Kontern in Szene 
setzten. Doch im Abschlussbereich 
fehlte das Glück. Die Pausenschelte 

Geschafft: Der FC Schaan holte sich in Rheineck drei wichtige Punkte im Kampf um den Aufstieg. 

von Trainer Roland Jäger zeigte 
dann zumindest temporäre Wirkung. 
Nach dem Seitenwechsel agierte der 
FCS entschlossener. Und prompt fiel 
auch das Schaaner Tor. Eine Flanke 
von Schweiger wurde von Bogojevic 
verlängert. Richard Wanger erbte 
und drückte zum 1:0 ein (55.). 

Der Treffer war sehenswert, doch 
der Resl war wieder Einheit.sbrei. 
Der FCS machtc nicht mehr viel für 
das Spiel. Das Spiel blieb damit 
spannend, denn Rheineck witterte 
seine Chance. Doch insgesamt hatte 
der Gastgeber zu wenig Durchset­
zungsvermögen. Es bleib beim 

knappen, aber verdienten 1:() für 
Schaan. In der Winterpause sind kei­
ne Neuzugänge geplant. «Abwarten, 
wie sich die Sache mit den verletz­
ten Spielern entwickelt», meinte da­
zu Roland Jäger. Sollte sich ein gu­
ter Transfer anbieten, sei man aber 
nicht abgeneigt «zuzuschlagen». 

Goldtor und Gelb-Rot 
Triesenberg - Rorschach 1:0 - Zech trifft und fliegt vom Platz 

TRIESENBERG - Der FC Triesen­
berg war gegen Rorschach die 
spielbestimmende Elf. Doch 
auch die Gäste hatten ihre 
Chancen. Am Ende entschied 
ein Tor von Ex-Nationalspieler 
Harry Zech die Partie. 

• Fablo Corba 

Erst schoss er das Führungstor (57.) 
auf  Vorlage von (Jrschitz. Und nur 
Augenblicke später zahlte e r  die Ze­
che für seine kämpferische Spiel­
weise (75. Platzverwies). Harry 
Zech drückte dem Spiel seinen ganz 
persönlichen Stempel auf und avan­
cierte zum Matchwinner. Sein Tor, 
welches aus einer Kontergelegenheit 
entstand, sicherte dem FC Triesen-

FCT-Goalie Patrick Fehr trug das  seine zum Berger Sieg bei. 

berg die drei ersehnten und wichti­
gen Punkte. Der Sieg der Schädler-
Elf  geht in Ordnung, zumal die Ber­

ger über weite Strecken das Spiel 
prägten. Die Triesenberger Spitzen 
Urschitz und Mijic fanden einige gu­

te Gelegenheiten vor. das Torkonto 
aufzustocken. Dix'h das Abschluss­
glück war für einmal nicht auf ihrer 
Seite. Die beste Gelegenheit hatte 
Urschitz im Finish, dcx'h der quirlige 
FCT-Stürmer vergab allcine vor dem 
herauseilenden Keeper der Gäste. 

Rorschach suchte sein Heil in ge­
legentlichen Kontern. Doch Tricscn-
bergs Keeper Fehr glänzte mit eini­
gen guten Reflexen. Mit dem knap­
pen, aber verdienten I:()-Sieg holte 
der FC Triesenberg im Abstiegs­
kampf drei wichtige Zähler, denn 
auch die Tabellennachbarn Monzin­
gen und Heiden haben gepunktet. Es 
bahnt sich ein spannender Vierkampf 
um den Verbleib in der Liga an, denn 
auch Rheineck wird noch einiges 
vorhaben in der Frühlingsrunde. 

FCR verliert erneut 
FC Ruggell unterliegt in Steinach 0:2 

STEINACH - Das Pech weicht Steinach gestartet. Einzig im Ab-
nicht Von der Seite des FC Rüg- schlussbereich fehlte das nötige 
geil. In Steinach Hessen die Glück, als Saiti nur den Pfosten 
Ruggeller nicht nur Punkte lie- t raf  (15 ). Und plötzlich übcriiess 
gen, mit den Ausfällen von der  FCR dem Gastgeber die Initia-
Piciller und Büchel blieb den tive. «Wir Hessen dem Gegner zu 
Unterländern auch das Verlet- V i e l  Platz und bauten ihn dadurch 
Zungspech treu. Nur gut, dass auf»,  ärgerte sich FCR-Trainer  
bald die Winterpausa kommt. Tobler. Da fehlte den Unterländern 

der  Wille zum Sieg und die Lei-
•  j a b l o  Cortia denschaft. «Nach dem guten Start 

war  die Leistung nicht mehr zufrie-
Zuvor steht aber noch das Cup- den stellend», so Tobler weiter. 
Halbfinale gegen den FC Balzers Dann kamen die Ausfälle von Pich­
au f  dem Programm. Und der  FC ler (40.) und Büchel (42.) dazu. 
Balzcrs reitet derzeit auch nicht ge- _. . 
rade auf  einer Erfolgswelle. Da Verdienter Sieg Von Steinactl 
könnte sich der  F C  Ruggell doch In der  zweiten Halbzeit konnte 
einiges ausrechnen - wäre d a  nicht Steinach seine Überlegenheit auch 
die lange Liste der  verletzten Spie- in Tore ummünzen.  D e r  FCR 
ler. Gegen Steinach wurde diese machte zu wenig und Steinach 
u m  zwei weitere Spieler ergänzt, nutzte dieses passive Spielverhal-
Pichler und Matthias Büchel muss- ten der  Unterländer zum l :0 (62.) 
ten schon in der ersten Halbzeit er- und später zum 2:0 (70.). «Der 
setzt werden. Zwei Ausfälle, die Sieg von Steinach ist verdient. Bei 
sich als fatal herausstellen sollten. einer besseren Chancenauswertung 

|  t hätte unsere Niederlage noch höher 
Gilt In die Partie gestartet ausfallen können», will Tobler die 

Dabei war  der  F C  Ruggell gut in dürftige Leistung seiner Jungs kei-
die Partie gegen den Gastgeber nesfalls beschönigen. 

) 1 

Endlich erster Sieg 
Ruggell-FL - Zürich Seebach 2:0 (1:0) 

RUGGELL - Das Nationalliga A-
Team des FC Ruggell-Liechten-
stein hat den ersten Saisonsieg 
eingefahren. Mit 2:0 wurde der 
Gast aus Zürich Seebach ver­
dient besiegt. Ruggell über­
zeugte mit einer kämpferisch 
sehr starken Leistung. 

Von Beginn weg machten die Rug-
gellerinnen die Räume eng und at­
tackierten den Gegner. Immer wie­
der  brachten schnell und direkt 
vorgetragene Ruggeller Angriffe 
Gefahr vor das gegnerische Gehäu­
se. In der 34. Minute war es  dann 
so weit. Nachdem Ani Marcheva 
im Sechzehner von den Füssen ge­
holt worden war, versenkte Car­
men Alabor den fälligen Strafstoss 
sicher zum l:(). 

Kaum drei Zeigerumdrehungen 
waren in der zweiten Halbzeit ge­
spielt, als ein schnell vorgetragener 
Ruggeller Angriff das 2:0 brachte. 
Ball und Gegner wurden laufen ge­
lassen und Carmen Alabor schloss 
erfolgreich ab. Das Publikum spürte, 
dass Ruggell gut drauf war und 
unterstützte das Heimteam lautstark. 

1 

Zürich Seebach erhöhte nun den 
Druck, doch Ruggeller Disziplin, 
das notwendige Glück des Tüchti­
gen und ein immenser Ruggeller 
Kampfgeist ermöglichten es, das  
Resultat sicher nach Hause zu 
schaukeln. 

Mit diesem verdienten Erfolg 
können die Ruggellerinnen mit  
Zuversicht  nach vorne blicken. 
A m  kommenden Samstag um 18 
Uhr  empfangen sie zu Hause Ra­
pid Lugano im Cup-Viertelfinale. 
Mit der  gleichen Einstellung und 
einem lautstarkem Heimpublikum 
im Rücken ist der  Ruggeller Ein­
zug ins Halbfinale sicherlich mög­
lich. (PD) 

Ruggi'll-FL - Zürich Stebach  2:0 (1:0) 
Freizeitpark Widau, ca. SO Zuschaucr. Schieds­
richter: Roberto Ferrari. Simona Ghisletta. Dona-
tella Taghetli; gute Schiedsrichterlcistung. 
FC Kuggell'Liechtenstein: Claudia Herzog; Fa-
biennc Dort. Katrin Hggenberger. Isabdla Hugent-
obler, Corinna Büchel; Daniela Künzler. Ursina 
Capeder. Ani Mirchcva (SS. Sybille Oesch). Kon-
sloula Frangoulis; Carmen Alabor. Sina Windmül-
ler (88. Melanie Kün/.ter). 
Bemerkungen: Ruggell ohne Petra Rielbcrger. 
Tanja Dürr. Monika Zuppiger, Andrea Kehl und 
Martina Pleurer (alle verletzt, rekonvaleszent oder 
abwesend). Gelbe Karte lur Fahienne Pulimeno 
wegen groben Foulspiels; Seiina Zumbühl mit 
Verdacht auf Beinbruch ausgeschieden. 
Tore: 34. 1:0 Carmen Alabor (Penalty); 49. 2:0 
Carmen Alabor. 

> > 


